
Klimafolgenanpassung im Kreis Borken

Workshop – Klimafolgenanpassung in der Gemeinde Südlohn,
09.06.2022
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Einführung
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• Anpassung an den Klimawandel

Was kommt auf uns zu? Was wird sich verändern?

Wo entstehen Risiken bzw. Gefahren?

Wie können wir uns vorbereiten bzw. anpassen?



Einführung
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• Klimaschutzkonzept 2014
• Kreistagsbeschluss 2018
• Ausblick: Klimaschutzkonzept 2022

HitzesommerDürre

Durchschnitts-
temperaturen 

Veränderte Klimavariabilität (=Klimaschwankungen)

Starkregen
Rahmenbedingungen

1. Wasserwirtschaft
2. Land- und 

Forstwirtschaft
3. Biologische Vielfalt

4. Bodenbeschaffenheit 5. Wirtschaft
6. Menschliche 

Gesundheit

7. Gebäude und Anlagen
8. Katastrophen- und 
Bevölkerungsschutz

9. Technische- und soziale 
Infrastruktur

Handlungsfelder Kreis Borken:



Klimafolgen im Kreis Borken - Dürre
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Beispiel Dürre
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Quelle: UFZ Dürremonitor



Sensibilisierung für das Wasser
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23.09.2019: 
Versorger und Kommunen

15.11.2019: 
Gewerbe und Landwirtschaft 
mit WFG und LWK



Grenzüberschreitende Zusammenarbeit
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27.11.2019: 
Grenzüberschreitende Fachveranstaltung

April 2021: Unterzeichnung eines grenzüberschreitenden
LOI zur Klimaanpassung

September 2021: Vechtesymposium; Schwerpunkt 
Klimafolgenanpassung 



Klimafolgen im Kreis Borken –
Hochwasser/Starkregen
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Beispiel HWSK Bocholter Aa
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• Interkommunales 
Hochwasserschutzkonzept Bocholter
Aa (HWSK)

→ Technischer HWS
→ Umsetzung Wasserrahmenrichtlinie
→ Pegel-/Hochwasserwarnsystem
→ Starkregenvorsorge



• Kommunikation und Sensibilisierung

10

Beispiel HWSK Bocholter Aa
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Nominierung für Bundespreis Blauer Kompass

Chance auf höchste staatliche Auszeichnung für 
Projekte zur Vorsorge und Anpassung an den 
Klimawandel → www.uba.de/tatenbank

http://www.uba.de/tatenbank


Ausblick:
Beratungsprojekt Klimafolgenanpassung

12

Kernfrage: Wie können GebäudeeigentümerInnen bei 
der Klimaanpassung unterstützt werden?

- Projekt zunächst in Leader-Region Bocholter Aa

Baustein A: Konzeption des Beratungsangebotes

Baustein B: Qualifizierung der BeraterInnen

Baustein D: Durchführung einer Umsetzungsphase

Baustein C: 
Entwicklung eines 
Kommunikations-
konzeptes
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Angebote für Kommunen

• Nutzung der Materialien zur Kommunikation und Sensibilisierung
• Austausch im Netzwerk der kommunalen Klimaschutzbeauftragten

• Bund: https://zentrum-klimaanpassung.de/start
• Land: https://kommunalberatung-klimaanpassung-nrw.de/

https://www.verbraucherzentrale.nrw/klimaanpassung

https://zentrum-klimaanpassung.de/start
https://kommunalberatung-klimaanpassung-nrw.de/
https://www.verbraucherzentrale.nrw/klimaanpassung


Kernbotschaften
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- Klimaschutz und Klimaanpassung müssen integriert umgesetzt werden

- Es handelt sich bei der Klimaanpassung um eine Querschnittsaufgabe, die in 
den Verwaltungen ein ämterübergreifendes Handeln und gleichzeitig die 
Anpassungsbereitschaft bei unterschiedlichen Akteuren erfordert

- Die Umsetzung vieler Anpassungsmaßnahmen erstreckt sich über lange 
Zeiträume, der zeitnahe Beginn ist daher umso relevanter



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Rouven Boland
Kreis Borken
Fachbereich Natur & Umwelt, Abteilung Klimaschutz & Klimafolgenanpassung
0 28 61/681 7192
r.boland@kreis-borken.de
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